
Handlungsfeld Freizeit & Tourismus 
Tourismus- und Marketingkonzept der Nordeifel Tourismus GmbH (NeT) 
2020 bis 2025      

   
1. Bestandsaufnahme 
Die Potenziale der Tourismusregion Nordeifel werden 
auch in Zukunft, basierend auf einer strategischen 
Grundlage, weiter gestärkt und nachhaltig ausgebaut 
werden. Nachhaltiges Engagement zahlt sich auch 
wirtschaftlich aus. Die Gutachten des Deutschen 
Wirtschaftswissenschaftlichen Instituts für 
Fremdenverkehr München (dwif) belegen eindrucksvoll 
die Rolle der Region als Tagesausflugs- und 
Urlaubsdestination. 
Alle Daten und Fakten zur Bestandsaufnahme des 
bestehenden Tourismus- und Marketingkonzepts für die 
Jahre 2020 bis 2025 finden Sie im Faktensheet Tourismus. 
1.1 Wirtschaftsfaktor Tourismus 
Nach jahrelang ungebremstem Wachstum mit 
steigenden Gästeankünften und Übernachtungen und 
einem deutlichen Rückgang infolge der Corona-
Pandemie und der Auswirkungen der 
Hochwasserkatastrophe im Jahr 2021 erfolgte im Jahr 
2023 eine spürbare touristische Belebung, die die 
Nordeifel von den Zahlen her wieder in Richtung der Vor-
Corona-Zeit geführt hat. Damit wird der Wirtschaftsfaktor 
Tourismus im Kreis Euskirchen weiter gestärkt. 
Bezüglich des Fundaments des touristischen Angebotes, 
den Gastronomie- und Übernachtungsbetrieben, 
bestehen allerdings berechtigte Sorgen dahingehend, 
dass sich zahlreiche Betriebe, darunter auch strategisch 
bedeutsame Schlüsselbetriebe, vor einer ungeklärten 

Nachfolgeregelung stehen, aus wirtschaftlichen 
Gründen in Folge von Corona oder des Hochwassers 
zurückziehen bzw. sich zwischenzeitlich zurückgezogen 
haben und / oder sich aus anderen Gründen eine 
Betriebsaufgabe ergibt. 
1.1.1 Investitionen 
Problematisch sind weiterhin die mitunter großen 
Investitionsstaus in Gastronomie- und 
Übernachtungsbetrieben, aber auch die Probleme bei 
der Gewinnung und dauerhaften Sicherung von 
Fachkräften. Weitere Aspekte sind aufkommende 
Versorgungslücken an beliebten Rad- und 
Wanderwegen, aber auch die teils noch beschränkten 
touristischen Mobilitätsangebote im ÖPNV. 
Die genannten Herausforderungen treffen die Region im 
Großen und Ganzen und die NeT in besonderem Maße, 
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Menschen 
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da diese auf gut funktionierende, marktfähige 
touristische Akteure in einer nennenswerten Anzahl 
angewiesen ist, um Qualitätstourismus sicher zu stellen, 
Produktentwicklung zu betreiben und 
Vermarktungsaktivitäten zu entfalten. 
1.2 „Tourismus für alle“ 
Im Zuge des Themas Barrierefreiheit stehen auch 
Menschen mit Einschränkungen im Fokus der Arbeit der 
NeT. Diese Zielgruppe profitiert bereits heute von den 
vielen barrierefreien Infrastrukturangeboten der Region, 
wobei das Thema Barrierefreiheit stets im Sinne der 
Inklusion betrachtet werden soll und somit einen 
„Tourismus für alle“ fördert. 
1.2.1 Fachkräftemangel 
Mit Blick auf den Fachkräftemangel in touristischen 
Berufen ist geplant, berufliche Zugänge für Menschen mit 
Einschränkungen zu erleichtern. In diesem 
Zusammenhang ist an Assistenztätigkeiten in den Berufen 
des Hotel- und Gastgewerbes gedacht. Ebenso sollen 
Schüler und Schülerinnen über die Berufsfelderkundung 
ein intensiver Einblick in diese Betriebe ermöglicht 
werden. 
1.3 Nachhaltigkeit 
Um dem vielschichtigen, facettenreichen und 
komplexen Aspekt der Nachhaltigkeit gerecht zu 
werden, wird das Thema im Tourismus- und 
Marketingkonzept 2020-2025 im Sinne eines Beitrags zur 
nachhaltigen Entwicklung der Region verstanden. Dabei 
geht es darum, die Nachhaltigkeitsprinzipien fest in der 
Strategie der Tourismusregion zu verankern und in 
konkreten Angeboten umzusetzen. 
Für ihr Engagement im Bereich der Nachhaltigkeit wurde 
die Nordeifel im November 2022 offiziell als nachhaltiges 
Reiseziel ausgezeichnet. In diesem Zuge engagieren sich 
zahlreiche nachhaltige Partnerbetriebe. Zudem gehört 
die Nordeifel Tourismus GmbH der Exzellenzinitiative 
nachhaltige Reiseziele auf Bundesebene an. 
  
2. Ziele 
• Weiterentwicklung der bisherigen Strategie 
• Erhöhung der Angebots- und Produktqualität 
• Steigerung der touristischen Wertschöpfung  
• Verbesserung der touristischen Infrastruktur   
• Fokussierung auf chancenreiche Themen und 

Zielgruppen      
• Erlebbarkeit der touristischen Profilthemen 
 
 

 



3. Aufgaben 
• Evaluierung der Ziele und Maßnahmen auf Basis des 

vorigen Tourismus- und Marketingkonzeptes 2015-2020 
und deren Neuausrichtung   

• Fokussierung des Themas Nachhaltigkeit als 
Querschnittsthema 

• Stärkung des nachhaltigen Profils der Region, mit dem 
Fokus auf den drei Säulen der Nachhaltigkeit: 
Ökologie, Ökonomie und Soziales 

Stabilisierung der nachhaltigen Tourismusdestination mit 
einer strategischen Verankerung 

 
4. Maßnahmen 
Bei folgenden Maßnahmen im Tourismus- und 
Marketingkonzept 2020-2025 wird ein besonderer Fokus 
auf die Themen Nachhaltigkeit, Familienfreundlichkeit 
und Barrierefreiheit gelegt. 

Stärkung des 
Auftretens als 
nachhaltige sowie 
zukunfts- und 
qualitätsorientierte 
Region 

1. Schaffung von 
anlassbezogenen und 
institutionellen Austausch-
plattformen zu den Themen Nach-
haltigkeit, Qualität und Barriere-
freiheit 
2. Sensibilisierung der Leistungs-
träger für die zielgruppen-
spezifischen Bedürfnisse in den 
Bereichen Nachhaltigkeit, Qualität 
und Barrierefreiheit 
3. Angebot von passgenauen 
Seminaren / Workshops in der 
Tourismuswerkstatt Eifel 
4. Unterstützung der Betriebe bei 
der Entwicklung von Innovationen 
und neuen Geschäftsmodellen 
5. Entwicklung nachhaltiger 
Produkte, Angebote und Services 
6. Mitdenken bei touristischer 
Infrastrukturentwicklung 

 

Fokussierung auf 
Qualität und 
Nachhaltigkeit bei 
Rad- und 
Wanderwegen 

1. u.a. Ausbau des barrierefreien 
Rad- und Wanderwegeangebotes  
2. Schließung von 
Versorgungslücken 

 



Ausbau der 
touristisch 
orientierten ÖPNV-
Angebote und 
Optimierung der 
Services 

1. Prüfung und ggf. Initiierung 
weiterer touristischer Linien 
2. Entwicklung eines kreis- und 
ländergrenzen-überschreitenden 
ÖPNV 
3. Vertretung touristischer 
Interessen bei überregionalen und 
regionalen Verkehrsträgern zur 
Verbesserung der touristischen 
Mobilität innerhalb der Region 

  

Entwicklung von 
Freizeitschwerpunk
ten 

Prüfung der Bündelung 
profilschärfender Infrastrukturen 
an bereits genutzten oder neuen 
Schwerpunkträumen zur 
Schaffung von größeren 
Infrastruktur-Highlights in der 
Region (Beispiele Freilinger See, 
Kronenburger See, Weißer Stein, 
Zülpicher See, Gemünd / 
Schleiden, Ortskerne Blankenheim 
und Nettersheim) 

  

Steigerung der 
Integration von 
nachhaltigen 
Angebots- und 
Produktbausteinen 
entlang der 
gesamten 
Customer-Journey 
mit dem Ziel 
Schaffung weiterer 
nachhaltiger 
Produkte 

1. Steigerung der Anzahl 
regionaler Angebote und 
Produkte 
2. Fortsetzung / Ausbau von 
Angeboten mit kulinarischem 
Aspekt 
3. Einbezug von Natursport-
Angeboten 

  

Schaffung von 
(einheitlichen) 
Qualitätsstandards 
in Betrieben und 
Tourist-
Informationen 

1. Festlegen der gewünschten 
Standards  
2. Durchführung von Schulungen, 
Sensibilisierungen, Klassifizierungen 
3. Vorantreiben von 
Zertifizierungen 
4. Beratungsqualität der Betriebe 
gegenüber den Gästen steigern 
5. Sensibilisierung für mehr 
Gastfreundlichkeit  
6. Bewusstseinsschaffung für 
Gästeservice in Betrieben 
7.Beteiligung an ServiceQualität 
Deutschland bei NeT fortführen 

  

  



TABELLARISCHER ÜBERBLICK HANDLUNGSFELD FREIZEIT - TOURISMUS 
Ziel 1: Projekt Eifel barrierefrei 2.0 

Maßnahme Kurzbeschreibung Zuständigkeit Ressourcen 
a) personell 
b) finanziell 

Umsetzung 
/Priorisierung 
1- umgesetzt 
2- in Umsetzung 
3- wird umgesetzt 

Kommentar 
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Förderung der 
Einrichtungen der 
touristischen 
Servicekette auf ihrem 
Weg zu mehr 
Barrierefreiheit 

Durch das Projekt können Betriebe 
von einer unverbindlichen 
kostenlosen fachlichen Beratung 
und Ersteinschätzung profitieren. 
Eine anschließende Zertifizierung 
als „Reisen für Alle“-Betrieb des 
Deutschen Seminars für Tourismus 
Berlin wird angestrebt. 

Initiiert von Naturpark 
Nordeifel e.V. in 
Zusammenarbeit mit 
der Eifel Tourismus 
GmbH, der NeT, dem 
Rureifel Tourismus e.V., 
dem Monschauer Land 
Touristik e.V. und dem 
Nationalforstamt Eifel; 
NeT als Projektpartner 

  2 Förderung durch 
Europäischen 
Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des 
ländlichen Raums 
unter Beteiligung des 
Landes NRW. Die 
Kofinanzierung stellen 
die Kreise Düren und 
Euskirchen sowie die 
Städteregion Aachen 
bereit 

 
  



Handlungsfeld Freizeit-Tourismus 

ÜBERSICHT BARRIEREFREIER TOURISMUS 
Barrierefreiheit in der Nordeifel  

   
Betrieb Veränderung Quelle 

Nationalpark Eifel Nationalpark-Zentrum Eifel in Vogelsang IPWildnis(t)räume (barrierefreier Zugang ab Parkplatz, Aufzug in der Ausstellung 
Blindenleitsystem, Mediaguides, behindertengerechte Toiletten, Barrierefreier Zugang zur Gastronomie/Terrasse) 
Empfohlen für: mobilitätseingeschränkte Personen/Rollstuhlfahrende, Personen mit Sehschwäche/Blinde mit Begleitung, 
höreingeschränkte/gehörlose Personen mit Begleitung (keine Gebärdensprache) 

 

 Wilder Weg Angebote für Sehbehinderte, Schwerhörige/Taube, Gebehinderte, Menschen mit Lernschwäche  

 Barrierefreie Internetseite (Internetseite ist in leichter Sprache und als 
reine Textversion abrufbar, Schriftgröße und Kontrast des Bildes lassen sich variieren, Gebärdensprachvideos an etlichen 
Stellen integriert und als zusätzliche Sprache gebündelt, Gebärdensprachvideos hat die Forschungsgruppe DESIRE (Deaf and 

Sign Language Research Team = Forschungsgruppe für Gebärdensprache und Kultur der Gehörlosen der RWTH Aachen) 
erstellt. 

 

 Zertifizierung "Tourismus für Alle": Nationalpark-Tor Gemünd (Nationalpark-Tor Rurberg) (Nationalpark-Tor Höfen) 
(Nationalpark-Tor Nideggen) (Nationalpark Tor Heimbach) Wilder Kermeter 

 Wilder Weg 
 Bird Watching Station Rothirsch-Aussichtsempore 
Kutschfahrt in Vogelsang (Wollseifen) 

 

 Nationalpark-Tor Gemünd: Barrierefreie Ausstellung: stufenlos erlebbar. Barrierefreie Sanitäranlagen stehen zur 
Verfügung. 

Für schwerhörige und gehörlose Menschen werden Filme mit Untertiteln und Gebärdensprach-Dolmetschung 
angeboten.. 

 

  Auszeichnung barrierefreier Gastgeber 
- Café-Restaurant »Zum alten Rathaus« in Schleiden-Gemünd (Menschen im Rollstuhl, Menschen mit Gehbehinderung, 
Blinde Menschen, Menschen mit Sehbehinderung, Senioren, Familien) 
- Ferienwohnungen Pielorz  in Schleiden-Wintzen (Menschen mit Gehbehinderung, Senioren, Familien, Menschen mit 

Lernschwierigkeiten) 
- Ferienwohnungen »Margarethenhof« in Mechernich (Menschen im Rollstuhl, Menschen mit Gehbehinderung, Senioren, 
Familien) 

http://www.nationalpark-
eifel.de/go/eifel- 
detail/german/Anreise   
und    
Unterkunft/Nationalpar
k   mit    

Gastgeber/769_nation
alpark_  Barrierearme Geländeführungen  

Nordeifel Tourismus GmbH Weiterentwicklung GästeTicket zur GästeCard 
Nutzung von allen Bussen & Bahnen kostenlos im Aachener    Verkehrsverbund (AVV) und VRS, Kostenlose Fahrt mit 
dem ÖPNV während ihres Urlaubs in der Erlebnisregion Nationalpark Eifel, z.B. zu den Nationalpark-Toren, Rad- und 
Wanderwegen, 
Sehenswürdigkeiten, Freizeiteinrichtungen…, attraktive Ermäßigungen in zahlreichen Sehenswürdigkeiten und 
Freizeiteinrichtungen 

http://www.erlebnis-
region.de/index.php?id=5 

Kloster Steinfeld Neues Gästehaus: alle Zimmer barrierefrei zugänglich, 
drei behindertengerechte Zimmer mit Panoramafenster versehen, gläserner Aufzug verbindet die drei 
Stockwerke des Hauses. 

 



Thermen und Badewelt 
Euskirchen 

Die Thermen & Badewelt Euskirchen verfügt über breite Durchgänge, großzügige Umkleidekabinen und rollstuhlgerechte 

Duschen. Das Palmenparadies und die Vitaltherme & Sauna können Menschen mit einer Gehbinderung bzw. Rollstuhlfahrer 
sehr gut passieren. Bitte beachten Sie, dass derzeit nur ein Beckenlift im Schwimmbad vorhanden ist. Falls Sie dennoch auf 
Hindernisse stoßen, ist Ihnen das Personal der Gästebetreuung natürlich gern behilflich. 

Gäste, die einen Behindertenausweis mit dem Kennzeichen "B" vorweisen, können eine Begleitperson 
(mindestens 18 Jahre) gratis mitnehmen." 

https://www.badewelt-
euskirchen.de/footer/haeu
fige-fragen/ 

Barfuß- und 
Generationenpark 
Schmidtheim 

Auf einer Fläche von über 6.000 m² lädt der Barfuß- und Generationenpark Schmidtheim Jung und Alt ein, sich hier zu 
entspannen. Kitzeln Sie die Sinne mit einem Rundgang durch den Barfußpark. Mit seinen 15 Stationen bietet er ein ganz 
besonderes Erlebnis nicht nur für Ihre Füße." 

http://www.ig-
schmidtheim.de/pages/b
arfuss-und-
generationenpark.php 

LVR-
Freilichtmuseu
m Kommern 

(2017) "Im Museum sind auf einer Breite von 1,20 Meter und einer Länge von etwa 100 Metern die unebenen 

Natursteinpflaster abgeschliffen und damit auf eine Höhe gebracht worden. [...] Rund 850.000 Euro werden laut LVR-
Architektin Sylvia Lewe-Fiedler in den kommenden Monaten ins Museum investiert. 200.000 Euro fließen in 14 der 67 
Gebäude, die beispielsweise mit Rampen für eingeschränkte Besucher besser zugänglich gemacht werden sollen. Für etwa 

650.000 Euro sollen Wege und Infrastruktur für Menschen mit Beeinträchtigungen, aber auch für ältere Besucher und Familien 
mit Kinderwagen, verbessert werden." 

(Rundschau - 29.03.17) 

www.rundschau-
online.de/24663726©2017 
 www.rundschau-
online.de/26270598    ©2017 

Bad Münstereifel Barrierefreie öffentliche Einrichtungen und Gebäude in Bad Münstereifel : Kurverwaltung/Tourist Information, Rathaus, 
Bücherei, Stiftskirche, Jesuitenkirche, Pfarrzentrum St. Josefshaus, Handwebmuseum Rupperath, Eifelbad, Kurpark Schleid, 
Kurgarten Wallgraben, Toiletten im Stadtbereich 
http://www.industriemuseum.lvr.de/de/die_museen/euskirchen/Tuchfabrik_Mueller_1.html 

http://www.bad-
muenstereifel.de/seiten/ak
tuelles/Dokumente/ 

BarrierefreieEinrichtungen.
pdf 

LVR-Industriemuseum 
Tuchfabrik Müller 

Gehbehinderung: Es ist ein Parkplatz für Menschen mit Behinderung vorhanden. Der Weg vom Parkplatz zum Eingang 
ist leicht begeh- und befahrbar. 
Der Eingang zum Hauptgebäude ist stufenlos. Die Haupteingangstür ist eine Rotationstür; direkt daneben befindet sich eine 
Nebeneingangstür, die vom Personal geöffnet wird. 

Hörbehinderung: Auf Anfrage werden Führungen für Menschen mit Hörbehinderung und gehörlose Menschen (mit 
kostenfreien Gebärdensprachdolmetscher) angeboten. 
Sehbehinderung: Assistenzhunde dürfen mitgebracht werden. 
Auf den Außenwegen gibt es gut sicht- und tastbare Gehwegbegrenzungen. 
Auf den Wegen und in den Räumen sind keine Hindernisse, z. B. in den Weg/Raum ragende Gegenstände bzw. 
Stolperstellen, vorhanden. 
Die Exponate kontrastieren visuell mit der Umgebung und sind gut ausgeleuchtet. Die Produkte können erstastet und 
angefasst werden. 

Auf Anfrage werden Führungen für Menschen mit Sehbehinderung und blinde Menschen angeboten. 
Kognitive Beeinträchtigung: Name und Logo sind von außen klar erkennbar. Die Kasse ist vom Eingang aus direkt 
sichtbar. 

Die Exponate werden sichtbar präsentiert. 
Auf Anfrage werden Führungen für Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen angeboten. 

http://www.industriemuseu
m.lvr.de/de/die_museen/e
uskirchen/Tuchfabrik_Muell
er_1.html 



Astropeiler Stockert „Der Astropeiler selbst ist leider nur im Erdgeschoss mit dem Rollstuhl zu erreichen. Das in den 50er Jahren entworfene 
Gebäude mit seiner besonderen Architektur lässt sich leider praktisch nicht zugänglich gestalten. Wenn Sie an der 

Sternwarte interessiert sind, schreiben Sie uns bitte, und wir versuchen eine Lösung zu finden - etwa mit Hilfe eines Live-
Videostreams." 

https://astropeiler.de/f%C3
%BChrungen-und-
vortr%C3%A4ge 

Hochwildpark Rheinland Ein Teil des Parks ist für Behinderte mit Rollstuhl befahrbar, behindertengerechte Toiletten.  

Römerthemen Zülpich Unser Museum ist weitgehend barrierefrei und verfügt über einen Rollstuhllift sowie zwei Aufzüge. Gerne organisieren wir 

Führungen für Menschen mit Sehbehinderung und Führungen für Gruppen mit einem Gebärdendolmetscher (Preis auf 
Anfrage) und stellen uns ganz auf Sie und Ihre Bedürfnisse ein. 

http://www.roemerthermen
-zuelpich.de 
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Barrierefreiheit in der Nordeifel 
"Tourismus für alle"  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nationalpark Eifel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.national

park- 

eifel.de/go/eifel/ger

Barrierefreier Natur-Erlebnisraum Wilder Kermeter 
und Wilder Weg 

Angebote für Sehbehinderte, Schwerhörige/Taube, 

Gebehinderte, Menschen mit Lernschwäche 

 http://dbaward.specials-
bahn.de/files/text_eifel_aktuell.pdf 
  

Genaue Zielgruppenangabe bei allen geführten 
Touren 

Angebote für Sehbehinderte, Schwerhörige/Taube, 

Gebehinderte, Menschen mit Lernschwäche 

 

In Gebärdensprache übersetzte Touren Während dieser Wanderungen übersetzen 

Mitarbeitende des LVR die Erklärungen und 

Geschichten eines Rangers in deutsche 

Gebärdensprache. 

Alle Wanderungen sind kostenlos. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Termine: z.B. Mittwoch, 12.10.2016, 10:00 

Uhr, ca. 4 Stunden, "Herbstzauber im 

Nationalpark", Wanderung rund um 

Hirschrott mit Ausblicken auf die 

herbstlichen Buchenwälder des 

Dedenborner Waldes (ca. monatlich) 

Treffpunkt: Parkplatz Finkenauel 

Geeignet für: Familien, Menschen 

im Rentenalter, schwerhörige, 

gehörlose, sehbehinderte und 

blinde Menschen 
Verleih mobiler Hörverstärkungen für schwerhörige 
Menschen 

Buchen Sie die Hörverstärker bitte spätestens drei Werktage 

vor einer Führung bei der Nationalparkverwaltung. 

Zu Beginn der Tour erhalten Sie von den Rangern oder 

Waldführenden den gebuchten Empfänger mit induktiven 

Halsringschleifen oder Induktionsplättchen. 
(Achtung: technische Voraussetzungen müssen erfüllt sein). 

Alternativ können an die Empfänger auch eigene 

Kopfhörer angeschlossen werden. 

 

Entsprechend geschulte Ranger und 
Waldführende 

  

Zusehends barrierefreie Nationalpark-Tore, also 
Informationshäuser 

Sämtliche Ausstellungen sind stufenlos erlebbar, Barrierefreie 
Sanitäranlagen stehen zur Verfügung. 

Für schwerhörige und gehörlose Menschen werden Filme mit 

Untertiteln und Gebärdensprachübersetzung angeboten. 

 



man/barriere 

frei_unterwegs/Barrie

refrei_unter 

wegs.html 

 
 
 

http://www.touristik

er- 

nrw.de/nationalpar

kregion-eifel- beim-

award-tourismus-

fuer-alle- 

ausgezeichnet/ 

 
 
 
 
 
Barrierefreie Nationalpark-Gastgeber 

Café-Restaurant »Zum alten Rathaus« in Schleiden-Gemünd 

Dieser Betrieb ist auch geeignet für Menschen im Rollstuhl, 

Menschen mit Gehbehinderung, blinde Menschen, Menschen 

mit Sehbehinderung, Menschen im Rentenalter, Familien 

 
Ferienwohnungen Pielorz in Schleiden-
Wintzen Ferienwohnungen 

»Margarethenhof« in Mechernich 

Cafe Müller: 
Hinweise für Menschen im Rollstuhl 
 
▪ Eingang Marienplatz vor dem Haus 

ausgewiesene Behindertenparkplätze 

▪ Unser Haus ist über eine Rampe 
erreichbar. 

▪ Im Haus befinden sich keine Stufen. 
▪ Tische unterfahrbar 

▪ Behindertentoilette vorhanden 

Barrierefreie Tagesarrangements "Wilder Kermeter" (zwei barrierefreie Wanderungen mit Einkehr), Link Barrierefreie Nationalpark Eifel - 
Gastgeber   

 Barrierefreie Internetseite Diese Internetseite ist in leichter Sprache und als reine 

Textversion abrufbar. Auch die Schriftgröße und der Kontrast 

des Bildes lassen sich selbstverständlich variieren. 

Gebärdensprachvideos sind an etlichen Stellen integriert und 

als zusätzliche Sprache gebündelt. Die 

Gebärdensprachvideos hat die Forschungsgruppe DESIRE 

(Deaf and Sign Language Research Team = 

Forschungegruppe für Gebärdensprache und Kultur der 

Gehörlosen) der RWTH Aachen erstellt. 

 

 Kooperationen mit entsprechenden Verbänden Um eine hohe Qualität der Programme zu 

erreichen, arbeitet das Nationalparkforstamt Eifel 

eng mit Fachleuten und 

-institutionen wie den Einrichtungen des L V R  

zusammen. Über Kooperationen und 

Fortbildungen unterstützen das Gehörlosenheim 
Euskirchen, die Louis-Braille-Schule für blinde 

Menschen in Düren und die Anna-Freud-Schule in 

Köln die Entwicklung barrierefreier Angebote. 

Wertvolle Hinweise 

zur Erstellung von Informationen in leichter Sprache 

geben zudem die Lebenshilfe Euskirchen und die 

Lebenshilfe Düren. 

 



Rothirschaussichtsem

pore Dreiborn 

Gehbehinderung: Alle Räume und 

Einrichtungen sind stufenlos oder mit maximal 

einer Stufe zu erreichen. 

Alle Durchgänge/Türen haben eine 

Mindestbreite von 80 cm. Es stehen Parkplätze 

für Menschen mit Behinderung zur Verfügung. 

Auf dem 

ca. 200 m langen Weg zwischen Parkplatz und 

Rothirschaussichtsempore ist eine maximale 

Steigung von ca. 18,7 % (über 10m) zu 

überwinden. 

Hörbehinderung: Auf Anfrage organisiert die 

NationalparkverwaltungEifel Führungen in 

Gebärdensprache. 

Sehbehinderung: Assistenzhunde dürfen 
mitgebracht werden. 

Bei der Treppe sind die erste und die letzte Stufe mit 

einer visuell kontrastierenden Kante versehen. In 

der Aussichtsempore sind Tastobjektevorhanden, 

  

Birdwatching Station 

Schleiden-Gemünd 

Gehbehinderung:.In ca. 20 m Entfernung zur Bird 

Watching Station befindet sich die Bushaltstelle 

Urfttalsperre Haftenbach. Informationen zu 

Fahrplan und eingesetzten Fahrzeugen (Busse) 

gibt es unter Tel.: 0180 / 660 7085 RVE Euregio-

Maas-Rhein. 

Ein Parkplatz ist in 6,6 km Entfernung von der 

Bird Watching Station inGemünd „am 

Wingertchen“ vorhanden. Es steht aber kein 

Parkplatz für Menschen mit Behinderung zur 

Verfügung. Der Weg zwischen Parkplatzund 

Bird Watching Station ist meist leicht begeh- 

und befahrbar. Diemaximale Längsneigung 

beträgt 7 %. 

Die Picknicktische der Bird Watching Station sind 

an zwei Seiten unterfahrbar. Die Oberkante der 

Tische beträgt 80 cm. Die Bird WatchingStation 

ist mit zwei Monokularen zur Vogelbeobachtung 

in Blickhöhe von110 cm und 140 cm 

ausgestattet. Die Informationstafel (Pulttafel) hat 

eine Höhe von 67 cm und ist unterfahrbar. 

Die nächste Gastronomie und ein WC für 

Menschen mit Behinderung sind in 3,2 km 

Entfernung stufenlos erreichbar (Öffentliches WC 

für Menschen mit Behinderung an der 

Urfttalsperre). 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nationalpark-Tor 
Gemünd 

Gehbehinderung: Alle Räume und 

Einrichtungen sind stufenlos oder mit maximal 

einer Stufe zu erreichen. Alle Durchgänge/Türen 

haben eine Mindestbreite von 70 cm. Es stehen 

zwei Parkplätze für Menschen mit Behinderung 

zur Verfügung. Auf dem 

ca. 50 m langen Weg zwischen Parkplatz und 

Eingang ist eine maximale Steigung von 

ca. 8 % zu überwinden. Das Gebäude und alle für 

den Gast nutzbaren Räume und Einrichtungen 

sind stufenlos zugänglich. Der Counter des 

Empfangs bzw. der Tourist-Info ist abgesenkt. Alle 

Durchgänge und Türen sind mindestens 90 cm 

breit. Die Exponate und einzelnen 

Ausstellungsstationen sind im Stehen und Sitzen 

gut einseh- und bedienbar. Die 

Bewegungsfläche beträgt links neben dem WC 

97 cm x 55 cm, rechts122 cm x 55 cm. 

Klappbare Haltegriffe sind beidseitig vorhanden. 

Hörbehinderung: Eine induktive Höranlage ist am 

Counter vorhanden.Ausstellungsinhalte 

(Stationen, Exponate) sind ausführlich schriftlich 

beschrieben bzw. multimedial aufbereitet. Im 

Filmraum werden Filme in deutscher 

Gebärdensprache und mit Untertiteln 

abgespielt. Auf Anfrage organisiert die 

Nationalparkverwaltung Eifel Führungen durch 

die Ausstellung in Gebärdensprache. 

Sehbehinderung: z.B.Assistenzhunde dürfen 

mitgebracht werden. Der Eingangsbereich ist 

visuell kontrastreich gestaltet. Exponate sind 

teilweise taktil erfassbar. 

  

Naturpark Nordeifel 
http://www.naturpark-eifel.de/de/der-
naturpark/auszeichnungen/ 
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www.eifel-barrierefrei.de 

1. Barrierefreier Natur-Erlebnisraum Wilder Kermeter 

2. LVR-Freilichtmuseum Kommern  

3. Nationalpark Eifel  

4. "naturpfade"- Erlebnisprogramme (Reifferscheid) 

5. Barrierefreier Landschaftspfad (Marmagen) 

6. Besucherbergwerk "Grube Wohlfahrt" und Bergbaupfad Rescheid 

7. Eifel "von Oben" (Dahlem)  

8. Eifel-Blick Friedhof Dahlem  

9. Eifel-Blick Friedhof Kronenburg  

10. Eifel-Blick Galgennück (Lorbach) 

11. Eifel-Blick Hagelkreuz (Buir)  

12. Eifel-Blick Missionskreuz Heidenkopf (Dahlem) 

13. Eifelmuseum Blankenheim  

14. Eisen-Wanderweg (Gemünd)  

15. Erlebnispfad barrierefrei (Nettersheim) 

16. Geländerundgang und Infostelle Vogelsang 

17. Gewässersystem der Oberen Ahr (Eierberg) (Blankenheim) 

18. Gewässersystem der Oberen Ahr (Schafbachtal) (Blankenheim) 

19. Greifvogelstation Wildfreigehege Hellenthal 

20. Heidemoor am Moorbach (Dahlem) 

21. Historischer Stadtkern (Zülpich) 

22. Jugendzeltplatz Nettersheim  

23. Kakushöhle und Kartsteinfelsen (Eiserfey) 

24. Kloster Steinfeld  

25. Kutschfahrten mit dem Planwagen (Zingsheim) 

26. Mit dem Fahhrad in das Herz des Nationalparks Eifel (Gemünd) 

27. Nationalpark-Tor Gemünd  

28. Naturzentrum Eifel (Nettersheim) 

29. Rangertour Gemünd  

30. Ragertour Hirschley-Route (Wolfgarten) 

31. Rangertour Vogelsang-Wollseifen-Route (Schleiden) 

32. Rangertouren in Gebärdensprache im Nationalpark Eifel (Gemünd) 

33. Seeuferweg am Kronenburger See (Kronenburg) 
 
  



 


